
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Frau Daniela Magdalena berät Sie gerne:

- per Telefon:	 071 521 58 99
- per E-Mail: 	 daniela.magdalena@kinderwerk-lima.ch

- über unsere Homepage: www.kinderwerk-lima.ch

Kinderwerk Lima, Schweiz
Daniela Magdalena
Hirschhalde 6 
8590 Romanshorn

Pate werden –
Zukunft schenken 

Das Kinderwerk Lima ist ein freies evangelisches Missions- und Hilfswerk, 
das in Südamerika und Afrika Kindergärten, Schulen, Berufsausbildung 
und eine Kinderspeisung  mit einem Förderprogramm für sozial benachtei-
ligte Kinder unterhält. Es besteht aus einem Schweizer und einem deutschen 
Zweig. Der deutsche Zweig arbeitet mit der Evangelischen Landeskirche  
zusammen, der Schweizer Zweig ist mit der Evangelischen Allianz verbunden.

Das Kinderwerk Lima hat den Ehrenkodex 
unterzeichnet. Das Gütesiegel verpflichtet 
die Unterzeichner zu einem verantwor-
tungsvollen Umgang mit Ihrer Spende. 

Mehr Informationen
finden Sie auf unserer 
Homepage, in unserem 
vierteljährlich erschein-
denden Infoheft oder auf 
Social Media. 

Interessiert?

Spenden:
Kinderwerk Lima, 8047 Zürich
IBAN: CH43 0900 0000 8006 3853 6

Gerne kommen wir auch persönlich in Ihre 
Gemeinde oder Gruppe. 
Kontakt: Carole Huber, Tel. 071 730 09 18
carole.huber@kinderwerk-lima.ch

@kinderwerk.lima



	 Kontaktaufnahme: per Telefon, Internet oder Brief.
Sie können angeben, ob Sie einen Jungen oder ein Mädchen 
unterstützen wollen und aus welchem Land das Kind kommen soll. 
In der Regel beginnt die Patenschaft im Kindergarten, aber es gibt 
auch Quereinsteiger. 

	 Sie erhalten eine Patenurkunde mit einem aktuellen Bild 
Ihres Patenkindes. Ausserdem erhalten Sie einen kurzen Bericht 
über seine Lebenssituation.

	 Sie richten bei Ihrer Bank einen Dauerauftrag für den 
monatlichen Patenbeitrag ein.

	 Ihr Patenkind erfährt Ihren Vornamen und das Land, in 
dem Sie wohnen. Innerhalb der nächsten 12 Monate schreibt es 
Ihnen einen kurzen Brief. Kindergartenkinder malen eine Zeich-
nung für ihre Paten.

	 Das Patenkind schreibt Ihnen mindestens einmal im Jahr.
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihrem Patenkind Briefe zu schrei-
ben oder ihm auf unserer  Homepage eine Nachricht mit Bild zu 
hinterlassen. Alle zwei Jahre erhalten Sie ein aktuelles Foto Ihres 
Kindes.

	 Mit 17 oder 18 Jahren schliesst das Patenkind die Schule 
ab. Sie erhalten einen Abschlussbericht mit Foto und einen persön-
lichen Dankesbrief. Mit dem Schulabschluss endet die Patenschaft.

Eine Patenschaft kann jederzeit ohne Angabe von Gründen been-
det werden.

In den sechs Schulen und Kinder-
gärten des Kinderwerkes in Peru, 
Paraguay und Burundi (Ostafrika) 
werden über 5‘000 Kinder betreut 
und unterrichtet.

Die Kinder kommen aus sozial 
benachteiligten Familien. Durch 
eine Patenschaft leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag zu einer fun-
dierten Erziehung, einer ausser-
gewöhnlich guten Schulbildung, 
regelmässigen und nahrhaften 
Mahlzeiten, Vermittlung christli-
cher Werte und einer geistlichen 
Begleitung.

Und so funktioniert‘s:

Schenken Sie einem Kind 
eine Zukunft!

Eine volle Patenschaft kostet Fr. 80.- pro Monat.
Eine ½ Patenschaft kostet Fr. 40.- pro Monat.
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Patenschaft – 
warum?

Melisa García ist im letzten Schuljahr. Sie besucht den 
Fachbereich Elektrotechnik und ist eine gute Schüle-
rin. Sie sagt: «Über die vielen Jahre war es immer et-
was ganz Besonderes, Paten zu haben. Dass jemand 
an mich denkt und mir Briefe schreibt, hat mich stets 
motiviert. Sie haben mir eine Ausbildung möglich ge-
macht, die mir den Weg in die Zukunft öffnet. Dafür 
werde ich ihnen für immer dankbar sein!»

Marianne Richardson hat ihr Patenkind in Lima 
getroffen. Sie sagt: «Besonders berührt hat mich 
die Herzlichkeit, mit der mir die ganze Familie 
begegnete. Auch wenn wir uns nicht gut ken-
nen, war eine tiefe Verbundenheit zu spüren.»

Ausserdem bekommen die Jugendlichen eine Aus-
bildung in verschiedenen Berufen. Die jungen Men-
schen sollen dadurch befähigt werden, sich ihren Le-
bensunterhalt selbst zu verdienen. So können sie dem 
Teufelskreis von Armut, Kriminalität, Alkohol- und 
Drogensucht entfliehen. 

Nicht nur die Kinder – die ganzen Familien profitieren 
von den vielfältigen Angeboten der Schule.


